
Allgemeine Vorbemerkungen
Mineralische Bauwerksabdichtung
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1. Diese Vorbemerkungen gelten f�r alle nachfolgenden Leistungen sowie alle im Anschluss an das Leistungs-
verzeichnis eventuell erforderlichen Nachtragsangebote und Anschlussarbeiten.

2. F�r die Ausf�hrung der Abdichtungs- und Bautenschutzarbeiten und alle damit in unmittelbarer Verbindung 
stehenden Vor- und Nachleistungen sind folgende Vorschriften und Richtlinien in der jeweils g�ltigen Fassung 
zu befolgen:
2.1. Vergabe- und Vertragsordnung f�r Bauleistungen (VOB)

Teil A/DIN 1960 "Allgemeine Bestimmungen f�r die Vergabe von Bauleistungen"
Teil B/DIN 1961 "Allgemeine Vertragsbedingungen f�r die Ausf�hrung von Bauleistungen"
Teil C/DIN 18299 "Allgemeine Technische Vertragsbedingungen f�r Bauleistungen; 
Allgemeine Regelungen f�r Bauarbeiten jeder Art"

2.2. Anwendungs- und Verarbeitungsrichtlinien sowie Lieferungs- und Zahlungsbedingungen des Produkt-
herstellers (Fa. epasit GmbH Spezialbaustoffe, Ammerbuch-Altingen)

2.3. DIN 18195 "Bauwerksabdichtungen"
DIN EN 998-1 „Festlegungen f�r M�rtel im Mauerwerksbau - Teil 1: Putzm�rtel“
DIN 4420 "Arbeits- und Schutzger�ste"
DIN 4095 "Baugrund; Dr�nung zum Schutz baulicher Anlagen; Planung, Bemessung und Ausf�hrung"
Weitere Normen, soweit f�r den Einzelfall zutreffend.

2.4. WTA-Merkblatt 4-9-05/D "Nachtr�gliche Abdichtung erdber�hrter Bauteile"
2.5. Pr�fzeugnisse

- Nach DIN EN-998-1
- Allgemeines bauaufsichtliches Pr�fzeugnis f�r riss�berbr�ckende und nicht riss�berbr�ckende minerali-

sche Dichtungsschl�mmen.

WICHTIG: Die Verwendung von mineralischen Dichtungsschl�mmen muss ausdr�cklich vertraglich ver-
einbart werden. Ein Hinweis auf die VOB oder die DIN 18195 reicht nicht aus!

3. Treten Unstimmigkeiten bez�glich der Anwendungs- und Verarbeitungshinweise in diesem Leistungsver-
zeichnis auf, ist die �rtliche Bauleitung bzw. die ausschreibende Stelle sofort schriftlich zu informieren. Eigen-
m�chtige Ab�nderungen und Abweichungen durch den Auftragnehmer sind unzul�ssig.

4. F�r die Ausf�hrungen sind nur Firmen zugelassen, die ihre Qualifikation f�r solche Arbeiten nachweisen k�n-
nen und �ber die geeigneten Ger�te verf�gen.

5. Wurden zur Betonherstellung besondere Zusatzmittel und/oder Nachbehandlungsmittel verwendet, sind die 
Richtlinien der Hersteller zu beachten und die anbietende Firma rechtzeitig davon zu unterrichten. Die Betonzu-
satzmittel m�ssen bauaufsichtlich zugelassen sein und d�rfen die nachfolgenden Produkte nicht negativ beein-
flussen.

6. Stopfungen und Injektionen von Wassereinbr�chen, unvorhergesehene Gegendruckabdichtungen sowie Leis-
tungen zur Beseitigung eingedrungenen Wassers k�nnen im Angebot unber�cksichtigt bleiben, wenn nicht aus-
dr�cklich etwas anderes vereinbart wird. Die Verg�tung erfolgt einvernehmlich m. d. Bauleitung zum Nachweis.

7. Die �berpr�fung von Vorleistungen hat durch gewissenhafte Inaugenscheinnahme und mechanische Unter-
suchung der Oberfl�che mit einfachen Ger�ten zu erfolgen. Versteckte M�ngel, die hierbei nicht festzustellen 
sind, ebenso wie statische und konstruktive Fehler und ihre Folgen, bleiben von der Gew�hrleistung ausge-
schlossen. Weitergehende Analysen und Pr�fungen ("Mauerwerksdiagnostik") werden auf Nachweis verg�tet.
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8. In den Angebotspreisen sind die �rtlichen Verh�ltnisse der Baustelle, erschwerende Arbeitsbedingungen und 
andere Sonderheiten, die preisbeeinflussend wirken, zu ber�cksichtigen. Die im Leistungsverzeichnis aufgef�hr-
ten Massen sind unverbindlich. Mehr- oder Minderverbrauch berechtigen nicht zur �nderung der Einheitspreise. 
Arbeiten nach Zeitaufwand bed�rfen der ausdr�cklichen Genehmigung der �rtlichen Bauleitung und sind t�glich 
zu best�tigen.

9. Betonarbeitsfugen, Durchbr�che und Aussparungen sowie Anschlussfugen im Bereich der Abdichtung sind 
vor dem Weiterbetonieren abzudichten. Termine und Arbeitsabrufe f�r diese Leistungen werden bauseits der 
anbietenden Firma fr�hzeitig mitgeteilt. Der Bieter verpflichtet sich, Ausf�hrungsfristen und Termine der Abdich-
tungsarbeiten mit der bauausf�hrenden Firma abzustimmen und die Bauleitung dar�ber zu unterrichten.

10. Die Lieferung der erforderlichen Materialien und die Vorhaltung der zur Verarbeitung notwendigen Ger�te 
sind in den Angebotspreisen zu ber�cksichtigen. Ger�ste, Maschinen, Sicherheitseinrichtungen sowie Energie u. 
Wasser werden bauseits gestellt. �nderungen und Abweichungen hiervon bed�rfen besonderer Vereinbarun-
gen.

11. Werden andere Materialien als die im Leistungsverzeichnis ausgeschriebenen verwendet, so ist deren 
Gleichwertigkeit durch Pr�fzeugnisse zu belegen bzw. durch besondere Pr�fungen nachzuweisen. 

12. Der Produkthersteller gew�hrleistet bei fachgerechter Verarbeitung f�r die technische Funktionsf�higkeit 
seines Produktes, nicht jedoch f�r Sch�nheitsfehler.

13. Obhut und Schutz fertig gestellter Leistungen gegen mechanische Besch�digungen oder Kondenswasser-
Bildung werden bauseits wahrgenommen. Verunreinigungen, Bauschutt, Gebinde und Materialreste sind von 
demjenigen zu entsorgen, der sie verursacht bzw. mit ihnen gearbeitet hat. Die Beseitigung erfolgt unverz�glich 
und unaufgefordert unter Ber�cksichtigung der �rtlichen beh�rdlichen Vorschriften.

14. F�r die Abrechnung der Arbeiten gilt die VOB, soweit hier nichts anderes vereinbart wurde.
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Erl�uterungen

Lastf�lle: 

Lastfall „Bodenfeuchtigkeit und nicht stauendes Sickerwasser an Bodenplatten und W�nden“
= im Boden vorhandenes, kapillargebundenes und durch Kapillarkr�fte auch entgegen der Schwerkraft 

fortleitbares Wasser (Saugwasser, Haftwasser, Kapillarwasser)
und

von Niederschl�gen herr�hrendes nicht stauendes Sickerwasser
bei 

stark durchl�ssigen B�den mit Wasserdurchl�ssigkeitsbeiwert 
k > 10-4 m/s ohne Dr�nung bzw. 
k  10-4 m/s mit Dr�nung. 

erfasst in 
DIN 18195-4

Lastfall „Nichtdr�ckendes Wasser auf Deckenfl�chen und in Nassr�umen“
= Wasser in tropfbar fl�ssiger Form 

z.B. Niederschlags-, Sicker- oder Brauchwasser, das auf die Abdichtung keinen oder nur einen geringf�gi-
gen hydrostatischen Druck aus�bt. 

erfasst in 
DIN 18195-5

Lastfall „Von au�en dr�ckendes Wasser und aufstauendes Sickerwasser“
= Wasser, das von au�en auf die Abdichtung einen hydrostatischen Druck aus�bt
und

unter Einwirkung der Schwerkraft frei abflie�endes Niederschlags- und/oder Brauchwasser, 
das auf wenig durchl�ssigen B�den zeitweise aufstauen kann. 

erfasst in 
DIN 18195-6

Lastfall „Von innen dr�ckendes Wasser“
= Wasser, das von innen einen hydrostatischen Druck aus�bt. Der Druck ist abh�ngig von der anstehenden 

Wassers�ule.
erfasst in 

DIN 18195-7

Lastfall „R�ckseitig einwirkendes Wasser“
= Wasser, das auf die Haftseite der Abdichtung einwirkt. Diese Belastung kann bei allen Lastf�llen auftreten. 

W�hrend der Bauzeit kann aufgrund von Niederschl�gen, die sich im Bauwerk sammeln, Wasser auch 
auf erdber�hrte Abdichtungen r�ckseitig einwirken. 

Nicht in DIN 18195 erfasst.
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aus: 
„Richtlinie f�r die Planung und Ausf�hrung von Abdichtungen von Bauteilen mit flexiblen Dichtungsschl�mmen“
Herausgeber: Deutsche Bauchemie, April 2006
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Einsatzbereiche mineralischer Abdichtungsmaterialien 

plast* flex* m�rtel* sperr* sockel*
Vertikalabdichtung erdber�hrter Bauteile ja ja ja ja ja
Au�enabdichtung von W�nden (auch nachtr�glich) ja nein ja ja ja
Abdichtung von Sohlplatten und Fundamenten ja nein nein ja nein
Vertikalabdichtung im Spritzwasserbereich 
von Sockeln

ja ja ja ja ja

Querschnittsabdichtung unter aufgehenden W�nden ja ja nein nein nein
Abdichtung gegen von innen dr�ckendes Wasser 
(Beh�lter)

ja ja nein ja nein

Innenabdichtung gegen von au�en dr�ckendes 
Wasser (auch nachtr�glich)

ja nein nein ja nein

Abdichtung gegen zeitweise von innen einwirkendes 
Wasser w�hrend der Bauphase

ja ja nein ja nein

plast* flex* m�rtel* sperr* sockel*
Untergrund Beton Beton Grobbeton

Mauerwerk
Mauerwerk Beton

Lastf�lle aktiv dr�ckend dr�ckend nichtdr�ckend dr�ckend nichtdr�ckend
passiv dr�ckend nicht zul�ssig nichtdr�ckend dr�ckend -

Anmachen Wasser Flexkomponente Wasser Wasser Flexkomponente
Schichtdicke [mm] 2 bis 4 2 bis 2,5 >   7 > 15 2 bis 2,5
Verbrauch
[kg TM/m�]* 

nicht-
dr�ckend

4 3 > 15 > 25 3

dr�ckend 7 4 > 20 > 30 -
* 
plast = epasit MineralDicht plast
flex = epasit MineralDicht flex
m�rtel = epasit MineralDicht mÄrtel
sperr = epasit MineralDicht sperr
sockel = epasit MineralDicht sockel
TM = Trockenm�rtel

Zur Abdichtung mit Dichtungsschl�mmen geeignete Untergr�nde:
- gef�gedichter Beton

(mindestens B 15, tragf�hig, frei v. Kiesnestern u. Graten)
- vollfugig gemauertes Mauerwerk

(Mauerziegel, Kalksandsteine, H�ttensteine, Betonsteine)
(Porenbetonsteine und -platten nur mit riss�berbr�ckender Dichtungsschl�mme)

- Zementputz und Kalkzementputz
(gegl�ttet oder gerieben)

- Altbauuntergr�nde
(vollfugig, tragf�hig, feuchtigkeitsstabil)

- Alter Putz 
(tragf�hig, nur mit riss�berbr�ckender Dichtungsschl�mme)

Schutzschichten zum Schutz gegen Besch�digungen:
(Schutzschichten k�nnen gleichzeitig auch Nutzschichten sein)
- Kalkzement- und Zementputze
- Vormauerungen
- Expandierte Polystyrol-Hartschaumplatten
- Extrudierte Polystyrol-Hartschaumplatten
- Noppenbahnen mit und ohne Gleitschicht
- Schaumglasplatten
- Wirrgelegebahnen mit beidseitiger Geotextilauflage
- Bekleidungen und Bel�ge aus Fliesen und Platten
- W�rmed�mm-Materialien
- Dr�nschichten


